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%emoaltungsgebäuDe.

1. ‘BermaltungsgebüuDe Des hamburgifchen 6taates.

@. SBrunke.

ie 9totmenbigkeit, für Die ein5elnen QSermaltungsameige beionDere ®eichäftsgebiiube 511

& errichten, iii in .5amburg in Den beiDen legten Sahr5ehnten immer itiirlier hervor:

getreten. iBis sum “jahre 1890 beitanDen für Die iBermaltungsbehörDen nur Das ieit

' Dem großen Q3ranDe als Qiathaus benu3te frühere ißaifenhaus (erbaut 1781 bis 1785) in Der

91Dmiralitiititrai3e (f. 58anD I, @. 54, ‘Zlbb. 32), Das %emaltungsgebäube an Der 58leichenbriicke‚

Das im 3ahre 1854 von Der (5efellichaft „53eiehalle” als Rlubhaus gebaut war, iomie Das für

3meclze Der <l'Soli3eibehörDe an Der Gehe Der 65traßen 9ieuerroall unD ©taDthausbriicke errichtete

6taDthaus. 6eit 1887 mirD auch Das ehemalige <l3oitgebiiuDe in Der ‘Boititrai3e, Das in Den
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‘21bb. 330. 932arinegebäube, (BrunDriis, (£ngeichof3.

(Entwurf: ßaubirelrtor 3immermann. Qlusfiihrung: ‘Baurat 23mmerhirt im!) $aumeiftet fileumann.

3ahren 1845 bis 1847 Durch 9llegis De (Shateauneuf für Die Damals in ©amburg beitehenbetl

lieben ‘Boitanitalten (Das $reiitäbtiiche, $hurn= unD Qarisiche, ‘Breußiiche, ©annooeri€bfi

‘i9iiniiche, ®chmebiiche unD 9Jiecblenburgihhe ‘Boitamt) erbaut war, für %ermaltungsamecke

benu3t (i. %anD I, @. 66, ‘Zlbb. 49). fl30n Dieien ®ebäuben hat Das $ermaltungsgebiiuh€

an Der Qileichenbriicke mieDerholt um: unD Grmeiterungsbauten erfahren. €9as 35auptgebäube

murDe 5meimal, in Den 3ahren 1880/1881 unD 1888/1889, Durch anbauten erweitert,

nathem es bereits balD nad; Der itaatsieitigen (€rroerbung im 3nnern Den Q3ermaltungsameck€ü

entiprechenD, namentlich Durch ‘Zlufteilung Des großen ®aales in 5mei ®eichofie, umgebaut war.

311 Dieiem ®ebäube murDe bereits 1889 ein ‘Baternoiterauf5ug für Den ‘.Ilserionenoerkebr

5miichen Den oer1'chieDenen ©tockmerken eingerichtet, ein %erkehrsmittel, Das für ©amburg eine

groBe iBeDeutung erlangt hat, in Daß es heute in allen neueren ‘läerroaltungsgebiiuben unb

.Sjamburger Rontorhäufern 511 iinDen iit.

{Das 9'RarinegebäuDe. (‘Zlbb. 330.) Qiis 5um 3ahre 1889 waren in Dem an Der ‘2IDmi=

ralitätitrai3e belegenen, nahe5u 200 Sahre alten QleiralitätsgebäuDe Die (ßefchäftsräum€
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Des 9Jtarineinfpektors, Des Sjafenmeifters unD Der ®chiffsoermeffungsbehörDe untergebracht.

®as ‘2lrfenal unD Die 59ienftroohnung Des 9Jiarineinfpeletors befanDen fiel) ebenfalls in Diefem

®ebäuDe, Das 1891 wegen %aufälligkeit abgebrochen merDen mußte. Sm 3ahre 1902 murDe

an feiner ©telle Das heutige 9)?arinegebäuDe errichtet. $as (€ngefchoß Des 9ieubaues mirD

;,um größeren Seile vom ©eemdnnsamt eingenommen, mährenD Das erfte Dbergefchoß Die iRäume

für Den 932arineinfoektor, Die 932arinebehörDe unD Das ®eemannsamt aufnimmt. Sm 5meiten

£)bergefchoß befinDen fich Die letsräume Des £)berhafenmeifters unD Der 6chiffsoermeffungs=

behörDe, Der Refler gibt iRaum für Die %ohnungen eines Qiootsmannes unD eines %oten.

®ie Q3aulwften Des in feiner äußeren ‘2lrchiteletur in Q3acleftein mit fparfamer QBerlefteinoer=

menDung für Die ‘21rchiteleturteile ($enfterumrahmungen, ®efimfe ufro.) ausgeführten (5ebäuDes

belaufen fich auf runD 550000 9)iarle, fiir 1 cbm umbauten Qiaumes 22,75 9)?ark. Sie 23e=

hei3ung Des (SöebäuDes erfolgt Durch eine 91ieDerDruckbampfheiaung.

®ebüuDe für Das Q3erficherungsroefen an Der Qiingftraße. Sie im Sahre 1884 ein=

gefeßte EBehörDe für Rranleenoerficherung mar 5uniichft in einem CBrioathaufe untergebratht.

liebeser le.

Hal le.

Männliche

 

‘Zlbb. 331. (Bebäube für Das 93erficherungsmefen, (Brunbriß, Grbgefchoß.

(Entwurf : ‘Bnubirektor 3 imm e r m a n n. ‘!Iusführungl: Qauinfpektor ‘3 r o g.

905 1891 erlaffene 3noalibitäts= unD Rrankenoerficherungsgefeß führte 5u‘Der (Errichtung

eines befonDeren $)ienftgebäuDes an Der Qiingftraße. (leb. 331.) {Das (ßebäube wurDe 1895

vollenDet unD im {fahre 1906 Durch einen anbau erheblich erweitert. 655 umfaßt außer einem

Reüer, Der neben einer Qißohnung fiir Den 35ausroart unD einer folchen fiir Den 9Jiafchiniften

hie ‘2Inlage für Die 60mmelhei5ung unD iBeleuchtung, Die %"euerungsräume unD Die erchio=

räume aufnimmt, ein (Erbgefchoß fomie 5mei ®tockroerlee. “gut Die ®runDrißgeftaltung Des

@rbgefchoffes mar maßgebenb eine ameclemäßige Unterbringung Der ‘Zlusgabeftelle, Der .Sjebe=

iteile unD Der ®emeinbekranleenoerficherung. (iin in Der .Sjöhe Des erften ®tocks mit ®Ias

überbachter Sichtth nimmt Die <liusgabeftelle auf, mährenD fich nach allen Seiten Die ‘.Räume

ber ©ebeftelle unmittelbar an Die Qlusgabeftelle anfchließen. Sm erften £)bergefchoß befinDen

N) außer Dem ©igungaimmer Die ‘Räume für Die Q3erroaltung, Die cJiegiftraturen unD Die

®ienftbotenkrankenleaffe, im 5meiten Dbergefahoß Die gemeinfame 9‘Jielbeftelle. ®as ®ebäuDe

fit mit Qiückficht auf Die Qlufberoahrung großer 9Jtengen wichtiger €Dokumente, llrleunDen unD

fd)mer oDer gar nicht 511 erfeßenDer Qlkten maffin unD möglichft feuerficher gebaut. £Die (Söefamt=

ä°ften einfchließlich Der @rmeiterung haben runD 950000 9Jiark, fiir 1 cbm 18,40 9Jtarlz,

etragen.
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®as ©eneralgollbirektiomgebäuDe an Der ‘Ringitrafge murDe 1891 nach 3meieinbulb:

jähriger iBau5eit vollenDet. (flbb. 332 unD 333.) Sm (Engefcboi; befinben fid) Die %Imt53immer

Des ©eneralaollbirektors, Der 9J?itglieber unD Der iuriitifcben ®ilfsarbeiter Der ®irektion iomie

Des Qtei®sbenollmächtigten für Stille unD 6teuern mit Den nötigen 9tebenräumen unD einem

 W,. .‚

     
‘llbb. 332. (BeneralgollDirektionsgebünDe, aniicbt.

(Entwurf: $aubitektor 3immermann.

Reg-Rat.

 

?Ibb. 333. ©eneralgo“Direktionsgebäube, ©runbri8, @ngefcbof3.

$ei[ Der ‘.Regiitratur. 5)ie meitlid;e Sf)älfte Des eriten £)bergeicbofies Dient Der Qßobnung b95

©eneralaollbirektors, in Der öitlid)e11 Själfte iinD Die ‘.Regiitratur unD Die Ran5[ei untergebradfi-

‘3Das 5meite Übergeichoß enthält Die ‘.Räume für Die *Brüfung Der ‘.Regiiter unD iBelege Der

eingelnen 3ollitellen. (Ein Seitenanfang, vom Refler bi5 ins ®acbgeicboi; führenD, Dient öl“

iBeförberung Der Qlkten. ©ie @rmärmung Des ®ebäubes erfolgt Dutch 6ammel= unb Df€“’

bei5ung‚ Die Q3e[euthtung Durch ®as. 59as ä'luf3ere Des ®ebäuDes iit in SlBerkitein bergeitemf
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Die erchiteletur 5eigt Die $vrmen Der italienifchen ‘.Renaiffance. ?In 9)iitteln waren insgefamt

900000 9)iark‚ fiir 1 cbm 19,80 Shark, erfererlich.

59er Sjaupt5ugang Des ®ebiiubes liegt an Der Qiingftraße‚ ein weiter @ingang ift an Der

S)rehbahn vorhanben. Qlußerbem ift für Die ®ienftrvvhnung ein befvnDerer 9iebeneingang an

Der Sjvfieite Des weftlichen $liigels angelegt, Der unmittelbar an Der für Die 5)ienftrvvhnung

angelegten 9iebentreppe führt. Sie ‘Sreppen fiir Den Dienftlichen Q3erlrehr finD gleichmäßig

über Das ®ebäuDe verteilt, unD 5mar fv, Daß in ieDem Der Drei 8-lügel Des ®ebäubes je eine

’Zreppe angeernet ift. ©iervvn 5eigt Die in Dem $lügel an Der Qiingftraße gelegene 35aupt=

trevve, Die gleich3eitig auch 85aupt5ugang 5ur £Dienftrvvhnung Des (ßeneralgvllbirektvrs ift,

etwas größere ‘Zlbmeffungen als Die übrigen beiDen. ®as Reflergefchvß, fvrvie fiimtliche $lure

unD Die Srepvenhäufer haben

iteinerne ®ecken, alle übrigen

‘)iiiume 23alkenbeclren. ®as

”Such ift teils mit .Sjvlasement,

teils mit 3inkbled; abgeDeclrt.

®ie ®ienfträume Des $Be=

leuchtnngsrvefens murDen

im 3ahre 1893, als Das bis

Dahin benu5te ®ebiiube an Der

\lävftftraße für Die 3rveclee Des

elektrifchen Q3etriebes geräumt /

/

    

    

Sir-.;
Sen— 5

Eleucnm„g_ \,

merDen mußte, aushilflid) nach „

Dem ©ruantück ‘nggenmiihle f,

fiir. 9 verlegt. Sm 3ahre 1901

murDe in Der ®traße Rur5e

9Jiühren fiir Diefe SBehörDe ein

hefvnDeres ®efchäftshaus (‘)Ibb.

3534) mit einem vatenaufrvanb

von runD 408000 9Jiark er=

‘ Rendenl.

Kasse.

0 Gr"

richtet unD in Den 3ahren 1911
_’

unD 1912 nicht unbetriichtlich ’
errveitert. S'9as (5ebäube ent= ‘llbb.334. ®ienftgeböube für Das %eleuchtungsrvefen,

hält Refler=‚ (Engefchvß unD ®runbriis‚ (€ngefchvß.

(Entwurf : 93auinfpelztvr ®r.«5ng‚ (Er b e. Qlusführung : %auinfvektor ‘Ba n er.

Drei ©tvclnverlee. {Das Refler=

geid)vß‚ Das fich auch über einen Seil Des ®vfes ausbehnt, enthält Die Qthnung Des .Sjaus=

marts, 9iäume fiir Den Ghemileer, Die Raffenbvten unD 'Die 9Jtechaniker, Die Svhnftube, Die

©asuhrembfatigung, Die Qieparaturrverkftatt, Das ®asuhren= unD 2aternenlager, Den Qlus=

gaberaum fiir ®prit unD Die Sjei5ungsanlage. (Ein Seil Des .Sjvfplaßes hinter Der S)urd)fahrt,

auf Dem Die ßvhnausgyahlung ftattfinDet, ift überDedet. Sm €ngefchvß finD untergebracht: Das

ßielDebureau, Die Kaffe unD Die Rrankenlraffe fvrvie Die Qiüume für Die 58eauffichtigung Der

privaten ©asanlagen unD Des %enernngsmefens, im erften ®tvclz Der ®igungsfaal Der

3€Putativn‚ Die erbeitsräume fiir Den ‘]3räfes, Die ®ireletvren, ferner Die 9iegiftratur unD

311d)halterei, im 5tveiten ©tvck Die ‘Räume für Den inhrne3betrieb unD Das Snfpektvrat Der

EIERtt'lld)en‘ 33eleuchtung, im Dritten ©tvck ein 3eichenfaal für Den inhrne3betrieb unD Die

“Räume für Das %aurvefen. ®as ©ebäuDe ift als einfacher 3iegelrvhbau mit mäßiger 23er=

ThenDung von @aanteinen für ein5elne <llrchiteleturteile ausgeführt. ®ie 23ehei5ung erfolgt Durch

eine 9iieDerbrudebampfheigsung‚ Die künftliche Q3eleuchtung Durch ®aslicht. Sie vaten für

1 cbm umbauten ‘.Raumes haben fich auf 24 93iark belaufen.

-‘5amburg unD {eine ‘Bauten. 1. %anb. 15
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59as (ßebäube für Die SlanDherrenfchaften murDe im 3ahre 1907 an Der Gelee Der

®traf3en Rlingberg unD SDepenau (‘!Ibb. 335 unD 336) errichtet unD enthält im Relier=, Grb=

unD erften Dhergefchof; ‘Räume für Die ‘Boli5eibehörbe. {‘Das Dritte 9bergefchofa enthält Die

9iäume für Die 2anDherrenfchaften foroie Die 913ohnung Des 9berroaehtmeifters. Sm vierten

Obergefchofg unD Dem ausgebauten ©achgefchof; befinben fich Die ißohnräume für Den Qienier=

machtmeifter unD Den ®ausmart foroie einige ©ienfträume Der 2anDherrenfchaften. 3eDe ‘Raum=

gruppe hat einen befonDeren (Eingang unD auch ein befonDeres Sreppenhaus erhalten. ®ie

$autoeife Des ®ebiiubes ift Durchmeg maffio, Die 3mifchenbeclzen finD in (Eifenbeton hergeftellt.

Sie (Erwärmung Der Qiiiume, mit cllusnahme Der Des Reüergefrhoffes, erfolgt Durch eine 91ieDer=

Druckbampfheigung. $ür Die 511 beheigenben <J‘iiiume Des Reüergefchoffes ift £)rtshei5ung onr=

?- —
 

».a 
=

!. .

;
meisten

E
E
)

‚.
;
3

Hi
?!

 
0 10m.

%—

‘ztbb. 335. ®ienftgebiiube für Die 8anhherrenfchaften, ‘llbb. 336. ®ienftgebäube für Die flanb=

anficht. herrenfchaften, (Brunbrif3, (£ngefchnf3.
(Entwurf: 93auinfpektor ®r.=3ng.(irbe. Qlusführung: ßauinfpektor $auer unD $aumeifter fl!iaegel.

gefehen. {Die $ormen' Des in Q3ackftein mit fparfamer Qienoenbung von %erkfteinen aus=

geführten (ßebiiubes knüpfen an Die ‘llrchitektur Des alten .5amburger SBürgerhaufes an. ®ie

Q3aukoften betrugen runD 300000 93iark, für 1 Ohm 23,74 9J?ark.

{Das 6teuergebäube murDe in Den 3ahren 1907 bis 1910 am .5eiligengeiftkirchhof an

©telle Des ehemaligen .?)eiligengeifthofpitals, Das feit 1884 bis an Dem 1906 erfolgten lebru£b

Die ®ienfträume Der ©teuerbehörbe aufgenommen hatte, neu errichtet. (‘llbb. 337 unD 338-)

Sn Dem (Erbgefchof; Des fünfftödzigen ©ebäubes finD Die 9iäume für Die Raffe, ‘Regiftratun

%ernehmungs= unD 11nterfuclmngsfaclnn untergebracht. {Die übrigen (Befchoffe nehmen Die

‘Zlbteilungen für ®runb=, ©iel=, ®eich= unD Einkommenfteuer, Die Qiäume für Die 23ud)führung

unD für Das ‘Rechnungsmefen auf. Sm erften £)bergefchof; befinDen fich neben Dem ©ißlmg5’

. faal Die let55immer Des ‘Bräfes Der ®teuerbeputation unD Des C5teuerDirektors. ©as ©ebäubé

5eigt ebenfalls eine an überlieferte hamburgifche %"ormen anknüpfenDe 2lrchitektur in ‘ßadiffem

unD QBerkftein. ft)er .Sjaupteingang, Die ?;‘enftergemänbe unD (ßefirnfe finD in %erkftein her=

geftellt. {Das {Dach ift mit fchroar5grauen ‘13fannen eingebettet. S)ie gefamten Q3aukoften betrugen

runD 1876000 9Jiark, für 1 Ohm 22,50 Shark.
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leb. 337. 6teuergebäube, ‘llniicbt.

(Entwurf: $auinipektot ®r.=5ng. (Erbe. Qlusfül)rungz $aumt 5aniim unh $aumeiitet ©d;urld;mibt.
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%lbb. 338. 8teuergebüube, (Brunbriia, Grbgeicboß.
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®as ®ienitgeb'ciuhe für hie £)beridwlbehörhe. 11m hie einaelnen %lbteilungen her

9berfchulbehörhe, hie bis hahin getrennt unh sum Seil in angemieteten Qiiiumen untergebracht

waren, gut 23ereiniachung her Q3ermaltung 5uiammen3ulegen, murhe 1910 hie (Errichtung eines

beionheren ®ienitgebäuhes an her ®ammtoritraige beichlofien. (leb. 339 unh 340.) ®as ©ebäutn,

has ieit 1913 benußt with, enthält außer Relier= unh (Erhgeichoi; vier Cöt0ckmerhe unh ein

ausgebautes ©achgeichofs. ®a5 Girhgeichoß unh hie Dbergeichofie enthalten hie Q3ermaltungs:

räume, hie <13räiihiaßimmer‚ hen 6i3ungsiaal‚ hie Rommifiinnsgimmer, hie %ibliothek unh hie

2lmtsräume für hen 6ehulrat unh hie ®chulinfpeletoren. {Das ©achgeichoi; hient als 6chulbuch

lager unh ‘Zlktenraum. Sm Keller beiinhen iich hie .Sjei5ungsräume, ein $ahrrah= unh “Bude
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% b. 339. ‘.Dienftgebiiuhe für hie Dberichulbehörhe, leb. 340. ®ienftgebiiuhe für hie 9ber=

?lnficht. ichulbehörhe, (firhgeiclwia‚ (ßrunhriij.

(Entwurf : $aubirektor % r i g @ ch u m a d; e r. Qlusfiihrung : %auinipektor 93 a u e r.

raum iomie hie Qßohnung hes Raitellans. Qluf3er einem ‘Baternoiteraußug für ‘Berfonennerkehf

iinh hier noch ein ‘llktenauigug unh ein 2aitenauf3ug eingebaut. Sie Q3aumeife hes ®ebiiuhé$

iit hurchmeg maiiin. Qiis 5ur S)berkante hes eriten Dhergeichofies iii für hie ©chauieite Q)3erlv

itein verwenhet, hie übrigen ®eichoiie 5eigen eine 3iegelnerblenhung mit bräunlichroten Sjflflb‘

itrichiteinen. {Die %aukoiten betrugen runh 450000 93iark, fiir 1 cbm 23 93iark.

Qluf3er hieien bereits benußten QSermaltungsgebiiuhen iteht noch eine Qieihe weiterer ©eichäi”‘

häuier für einaelne Q3ermaltungsameige 5ur Qlusfiihrung:

' ®as (ßemerbehaus, ha5 hem 3nnung5meien fiir Q3erfammlungen, für hie i’3ermaltrmtl

ihrer Rrankenkafien, für 5nnungsiadaichulen unh für ihre ‘llrbeitsnad3meiie hienen full. 905

©ebäuhe mirh am ®olitenmall errichtet unh mirh außer einem $ieiparterre unh einem Sö°{h_‘

parterre fünf 9bergefchoiie erhalten. (‘)lbb. 341 bis 343.) ©er <llrbeitsnachmei5 iii im (ßrunhnß
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fv eingefügt, Daß er von Den übrigen Qiäumen Des ®aufes vollftänbig getrennt ift. Sm Sief=

parterre befinbet fich Die große 913artehalle für 2lrbeitfuchenbe, Das Sjvchvarterre unb Das erfte

9bergefdwf; nehmen Die iBureau= unb Raffenräume auf. Sm 3weiten, Dritten unb vierten

9bergefchof; finb Die verfchiebenen flSerfammlungsriiume unb Der Durch 5wei ®efchvffe reichenbe,

etwa 450 unb bei 9Ritbenu3ung Der ®alerie etwa 550 ‘Berfvnen faffenbe ©i3ungsfaal unter=

gebracht. im fünften Dhergefchvf; befinben fiel) Die Qiiiume für Die 9J?eifterkurfe‚ einige äeferve=

räumeunb 3wei

kleineißvhnun=

gen für .Sjaus:

bebienftete.$ür

9lusftellungs=

3wecke wirb an

Der ©interfrvnt

Durch einen ‘2ln=

bau ein etwa

180 qm groBer

‘Raum gefchaf=

fen, Der mit Der

großen 93iittel=   

ftellung von

technifchen9teu=

heiten,®efellen=

ftiicken, 9Jiei=

fterftiicken unb

Dergleichengute

llnterkunft hie=

tet. %"ür Die5n=

nungen finb ein=

fchliefglich fechs '

‘Referveräumen

im gungen 32

Qiäume vorge=

halle unb Den fehen. Qluf3er=

Rorribvren in ' Dem te t no
‚. leb. 341. ©ewerbehaus, ‘llnficht. . „i b Ch

aHenuotockwer= _ ‚ „ _' _ rmfunften9ber=
„ _ Gntwurf: %aubuektor $ug 6chumacher. ‘llusfuhrung: %aumfpektvr (Ebehng. „

kenfurbte‘21us: gefchofauberber

%iblivthele ein “Raum von runb 160 qm ®röfge als cJieferve 3ur Q3erfügung. ®ie ‘Zlnfichten

Des (Söebäubes werben mit rvtbraunen .Sjanbftrichfteinen verblenbet. $)as ®ach erhält fehwara=

graue hollänbifche $fannen, Der figürliche Cöchmuck fvwie Die fvnftigen 2lrd3iteleturteile Der

6trafgenfront werben in %erkftein hergeftellt. 59ie innere Qlusftattung Des ©ebäubes full einfach

T//
“ * Aussteilungs»fi‚
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leb. 342. (Bewerbehaus, .Sjvchparterre,

(Brunbrifg.

‘llbb. 343. ®ewerbehaus, 2. S)bergefchvf3‚

©runbrifs.

Unb aweckentfprechenb gehalten werben. Sie ®igungsz,immer erhalten teils .Sjol5verkleibung,

teils 2eiftenteilung mit (5tvffbefpannung unb Qiiemenfufgböben in 91fphalt. ®er große 6i5ungs=

faal unb Der 6i3ungsfaal Der (ßewerhekammer follen @ichenparkettfufgböben‚ ®tuckbecken unb

ei“fache Dekorative 9Jialereien erhalten. Sie $eheiaung wirb mittels 9‘tieberbruclebamvfhei5ung

erfolgen, für Die größeren Göäle ift Die 3uführung vorgewärmter unb filtrierter c3rifchluft

mittels elektrifch betriebener %entilatvren vorgefehen. 9iehen ben Sreppen vermitteln 5wei

(Bflternofterperfvnenauf5üge ben Q3erkehr 5wifchen Den (5tvckwerleen. {Die Q3aulevften finb auf

runb 912000 9Jiark veranfchlagt, fiir 1 cbm auf 22,85 93iark.



230 55amburg uni) {eine %auten.

 

$)ienitgebäube für Die 3uitigbebörbe uni) hie ‘.Boit=30[lubiertigungsitelle am

©arnmtnrmall. 2905 im Sabre 1903 Der fl3enugung übergebene 3initjuiti5gebäube iit nabeau

an ber ®ren3e Der $eIegungsmöglicbkeit angelangt, in hai; Dem itänbig machienben SRuum=

bebürfnis ber 3inilrecbtspflege nicht mehr genügt werben kann.
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%lbb. 344. ‘}3oit=3oHabfertigungsitefle, (€rbgefcbofi, (ßrunbrii3.

(Entwurf: $aubirektor % r i t3‚ 6 d) um a d; e r. ‘21usfübrung : %auinipektor %au e r.

®ie 3unebmenben ®eicbäfte

ber ®ericbtsbebörben unb

Das baburcb beftimmte itän=

bige QBacbien Der Stamm

bebürfnifie haben Des:

halb 511 ber 9totrvenbigkeit

geführt, Das 3iviliuiti5gge=

bäube Durch Q3erlegen ein:

5eInerßebörben5uentlaiten,

in eriter 2inie Durch fl3er=

Iegenbes®eri®tsnnllaieher=

amtes. (bleicb5eitig Ing bus

iBebiirfnis nor, für Die ‘.130it=

30Habfertigungsitelle neue

®ienitrüume 511 beid7afien.

®er QBunfcb, einerieits bus

©eri®tsnoll5ieberamtinber

Stäbe Der (ßerichtsgebäube

unb anberieits Die ‘Boit

30Habfertigungsitelleinber

9täbe Des ‘antgebäubes

untergubringen, führte am

QBaI)I eines bereits 1909 angekuuften %auplaßes 5miicben S))rebbabn unb ®ammtormall. 511

Dem auf bieiem ‘131a3 geplanten 9teubau follen aufgerbem Die letsräume ber $ormunbid)aftß‘

bebörbe untergebracht werben. 655 iit 3unäcbit nur Die iBebauung Des Sjofes unb ber ®amnk

l‚_„„_„.*„ , ___ _ _

|

1

 

leb. 345. ‘Boit=30flabfertigungsftelle am ®amtntormall, aniid)t.
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tvrrvallieite in ‘llusiicht genommen. (‘llbb. 344.) Qßährenb Die für Das (5erichtsnollgieheramt

beitimmten EBureau= unD EDieniträume im eriten, 5meiten, Dritten unD vierten Obergeichvh am

©ammtvrmall unD 3um $eil im vierten £)bergeichvi; Des linken ©eitenflüge[s liegen, rvirD Der

geiamte 58auteil im .Sjvfe von Den hier untergebrachten 53ager= unD Q3eriteigerungsräumen ein=

genommen. 3mei 53aitenauf5üge führen Durch iämtli'dw ®eichviie Des ©aufes, in Dem Die 53ager=

unD Q3erfteigerungsräume iv verteilt iinD, wie Der EBetrieb es verlangt. {Die ‘Boit=3vllabfertigungs=

itelle 1le mit ‘.Rückiicht auf ihre %e5iehungen 3ur ‘Bvitbehörbe Die fliiiume im llntergeichvi; unb

(€ngeichvf; Des $Iiigels am ®ammtvrmall ivrvie im @ngefchoi3 Des %erbinbungsfliigels er:

halten. Sm 11ntergeichoi; befinben fich annahme= unD ‘Backriiume, rviihrenb Das (Erbgeichvig

fait in {einer gan5en Qlusbehnung Den lefertigungsraum einnimmt. Sie fl30rmuanchafts=

behörbe iit in Das erite, 5rveite unD Dritte Dhergeichvf; Des 23erbinbungsfliigels gelegt, Die für

eine angemefiene 11nterbringung Der Qiehörbe ausreiehen unD iich Durch eine ruhige 33age aus=

5eichnen. ®as teilweiie ausgebaute fünfte 9bergeichvi; iinDet fiir Qlkten= unD erchiv5rvecke

%errvenbung. an £Dienitmvhnungen iinD für Die 3uiti5vermaltung im 11ntergeichof; Des

23erbinbungsfliigels

je eine Qßvhnung fiir

Den Sf)ausmart unD

eine Qßohnung fiir

Den 9J?aichiniiten vvr=

geiehen. $ür Die 30H=

behörDe iinD 3rvei

®ienitrvvhnungen be=

itimmt, eine für Den

Der ®ienititelle vvr=

geießten 9ber50llre=

niivr unD eine für

einen ‘llmtsDiener.

®en Q3erkehr im

(ßebäuDe vermitteln

neben Den beiben

®aupttrevpenha’ufern

im $[iigel Des ®amm=

tormafls noch ein 91ebentreppenhaus im linken ©eitenflügel ivrvie 5mei $aternviteraufgiige. Sm

Sager= unD Q3eriteigerungsgebiiuDe iinD außer Dem .öauvttreppenhaus eine Die Slagerröume Der

ein3elnen 6tackmerke untereinanber verbinbenbe Siebentreppe imvie 5rvei_ größere 2aitenauf5üge

UDfQEiehen.

®ie C5traf3enieite Des (ßebäubes am ®ammtortvall (leb. 345) 1le mit rvtbraunen ©anDitrich=

“einen verblenbet merDen. ®ie (ßeiimie unD eingelne ‘21rchitekturteile Der tjauptfrvnt iinb in

38erkitein geDacht. {Die ©ächer erhalten fchmar5graue hollänbiiche <lifannen. ®ie Roiten Des

®ebäuDes iinD auf 1547000 932ark, fiir 1 cbm auf 20,60 9Jiark, veranichlagt.

®as ®tabthaus (leb. 346 bis 348). 311 Dem im $ahre 1891 vollenbeten GötaDthaus=

erweiterungsbau hat eine Qieihe von ®ienit3meigen Der ‘BoliaeibehörDe nicht mehr Unterkunft

finben können. Sie 913iebervereinigung möglichit aller am 3entralitelle gehörigen leteilungen‚

bi? burchmeg in einem iehr regen (Beichäftsverkehr untereinanber itehen, hat iich aber ieit

langer Seit als ein Dringenbes $eDiirfnis ermieien unD Die Sivtrvenbigkeit ge5eitigt‚ neue

®ieniträume in einer $age Der 6tabt 311 idmfien, Die Den vielieitigen fl3e5iehungen Der

(Büliaeibehörbe 511 Den übrigen %emaltungsbehörben unD 311 Den ®erichten uni) namentlich

und) Der ‘Riidiiitht auf Das in ihren ®ieniträumen verkehrenbe ‘Bublikum 9iechnung trägt.

  

 

Bloichen.

[leer.

   

  

    
Meldehalle.

  

  

Oberllchtsaat.

     

leb. 346. 6tabthauserrveiterung, (Brunbrifi.

thvurf : SBaubirektor %r i g 6 ch um a ch e r. ‘llusführung: 93auinipektor @ ch mi 13 t.
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leb. 347. 6tabthaus, ‘llnficht vom <{Slet.

 

 

leb. 348. 6tabthaus, anficht von ber Giraf3e 6tabthausbrüdze.

(Entwurf: ‘Baubitektor $rig © ch um ei ch er.

‘llusffihrung : ikminfpektor @ d.) mi bt.

 

®ie 23eratungen haben 511 ber ‘2lb:

ficht geführt, bus ®tabthaus aber:

mals in ber Qiichtung 6iabthaus=

brüclze—£Blei®enbriiclze 511 erweitern.

311 biefem 3weck werben bie (ßrnnb:

ftücke ®tabihausbriicke 9ir.8 bis

10 unb 91r.12 bis 20 niebergelegt

unb ein auf biefem ‘]3la3 311 errirh:

tenber Sieubau burch eine nierge=

fchnffige überbauung bes iBleicherv

flets mit bem C5tabthaus nerbunben

werben, fo baf3 bus feit nahe5u

einem Sahrhunbert ber ‘Boli5eibe

hörbe bienenbe ©tabthaus feiner

gegenwärtigen %eftimmung erhalten

bleibt. ®leich5eitig ift baburch ®e=

legenheit gegeben, folange bus er1:

wachfen ber ‘Boliaeibehörbe bie f\n=

anfpruchnahme aller nen entftehere

ben ©ienftriiume nicht erforberlifb

macht, bas ebenfalls immer mehr

hervortretenbe 9iaumbebiirfnis ber

%aubeputation vorläufig 3u be:

friebigen.

®ie %aulwften finb auf runb

1050000 9)?ark, für 1 cbm um:

bauten Qiaumes auf etwa 23,30

9Jiarlz‚ gefchiigt. ®er iBaugrunb

an ber ®tabthausbriicke erforbert

eine künftliche ®riinbung, hierfür fit

eine (Eifenbetonplatte angenommen.

53er für bie $letiiberbaunng in Söll?

bes ©trafsenbriichenunterbaues vor:

gefehene @ifenbau erhält einen

®trvmmittelpfeiler. ®ie C5challlem

ber Q3auten an ber ©tabthausbrücke

erhält ebenfo wie bie <.Riiclefeite ber

C8letüberbaunng in anlehnung an

bie ©tabthausfaffabe ®anbfteinvefz

blenbung mit wenigem bilbhaue=

rifd)en ©chmuclz.

®er Q3auteil über bem 8Iet wirb

mit einem flachen Sjnl55ementbafh

gebeckt, bie übrigen iBauteile erbfll‘

ten fchwar3e hollänbifehe *}3fanflefl:

bücher. ®en 23erleehr im (Söebiiube

vermitteln mehrere $reppenhöul€f

unb ein <13aternofteraufgnrg.
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<13uli3eimachen. %[ui3er Den ©afenpolig‚eimachen unD Den °ßoli3eipoiten im Slaanebiet beiigt

Die “Boli3eibebb'rbe im 6taDtgebiet 5ur3eit 47 ‘Boli5eimachen. 3um Seil finD Die ‘Imli5eimachen

mit einem $e3irksbureau vereinigt, 5urn “Seil bilDen {ie ielbitiinbige (ßebäube. 311 Den neueren

ßoli5eimacbgeb'ciuben gehören Die am $rooktor, am 35amrnerbeicb, an Der 53übeckeritraige unD

am Cöpielbubenplat3 gelegenen.

Sie im ®cbaubilbe mieDergegebene ‘Boli3eimacbe am Q3rooktnr (leb. 349 unD 350) enthält

im Reflergeicboi; unD eriten Dbergeicboig Die ‘Dieniträurne, im 5meiten 8bergeicboia unD im

 

 

        
 . , _, „WA, -‘-—

‘llbb. 349. ‘Boli3eimacbe %rnoktor, aniid)t. leb. 351 . ‘Jßoli5eimache 35ammerbeich, ‘llniicht.

(Entwurf: flauinipektur ®r.:5ng. (E r b e. (Entwurf : Q?aubirektcr €9r i 3 S5 d; um a d) e :.

Qlusfübrung : €Bauinipektor (E b e 1 i n g unD %aumeifter 91 e u m a n n. Qlusführung: *Bauinipektar 93 r u n k e unD $aumeifter R e it 1).

Togesr

 

Manm

scheiß—

Raum.

 

leb.350. ‘]Soli5eimache Q3rooktor, (€ngei'dwi3‚ 91bb.352. ‘l‘soli5eimache .5ammerbeich, @rbgefcboß,

(Brunbrii3. ®runDrif5.

ausgebauten ®ad)geidjbig Drei ®ienitmobnungen, eine "5iinfaimmermobnung für einen ‘Boli5ei:

Ieutnant unD 5mei Q3ier5irnrnermobnungen für Die Qioritänbe Des 5ugebörigen Rriminalbeairks.

®as äußere Des (Söebäubes iit mit ©anDitricbiteinen nerblenbet, Das ®acb mit roten bolliinbiicben

<Wmnen geDeckt. ®ie %aukoiten betrugen 149500 9)?ark‚ fiir 1 cbm 20,30 9Jiark.

®ie ‘1301i3eimacbe am 55ammerDeicb (leb. 351 unD 352) murDe 1912 mit einem Roiten=

aufmanbe von 104000 9)?ark‚ für 1 cbm von 26,00 9)?ark‚ erbaut. Qlucb bier iit außer Den

®ienitriiumen eine ®ienitrvobnung für einen 913aebtmeiiter untergebracht. Sie ©ctmufeite Des

mit f®mar5en ‘ßfannen eingebeckten Sjauies iit mit 9)?ai®inenhlinkern verblenDet.
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59ie ‘Boli5eimache an ber 2übedzer ©trai3e (9Ibb. 353 unb 354) murbe 1913 an Co'telle eines

bort bereit5 ieit bem Sahre 1870 itehenben, aber nicht mehr ansreichenben ®ebäubes errichtet.

EDie QSaulwiten betrugen runb 60000 932ark, für 1 cbm 18,70 9Jiarle.

Sie am 6pielbubenplaß gelegene alte ‘ßoliaeimaehe genügt ebenfalls ben iehigen iBebiirfnifien

nicht mehr. 65 iii beshalb beichlofien morben, auch biete 913ache burch einen aus Refler=‚

@rb= unb brei 9bergefchofien beitehenben 9teubau (leb. 355 unb 356) 511 erie3en. Q3ei bieiem

 

 

 

     
leb. 353. ‘Boli5eimache Sliibedter Straße, anficht.

 

 

leb. 355. ‘Boli5eimache 6pielbubenplag, aniicht.

(Entwurf : 95aubirektor % r i g 6 d; um a ch er. (Entwurf: %aubirekior %r i g 6 ch u m a d; er.
‘llusfühnmg : Qinuinipektnr 93 r u n k e.

Qlusiührung : %auinipektor 02 b e l i n g.

Wasch-u.Purzraum. Ruhm-cum.

Wachstube. Diensh-aum.

" Akten.

Wacht Diensr— Räume. Schulz!eute.
"a PO . 
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leb. 354. ‘]30liaeimache Slübecker Straße, ‘llbb. 356. ‘Boligeimache 6pielbubenplaß,

(Brunbrifi, (Erbgefchoig. (ßrunbriß, (Erbgeichoß.

®ebäube iollen $e5irlzsbureau unb ‘Jßoli5eimache vereinigt werben. Sm Girbgefchnig beiinben filh

bie S)ienitrüume ber ißache. Sn ben übrigen (ßefchofien finb bie Q‘iäume ber Rriminalpoliaeb

ber 9)telbeitelle‚ bes är5tlichen 11nteriuchungsbienftes, fomie eine Q3ier= unb eine ®rei5imrner=

wohnung untergebracht. {sie °.Röume für ben är3ilichen unteriuchungsbienit haben ein beinnberes,

von ber ®anibitraige 5ugängliches $reppenhaus. ®ie $aukoiten iinb auf 157000 9Jiark geid)äßß

fiir 1 cbm auf 22,60 9J?ark. '

SDie 5mei Ie3igenannten ‘ßoli5eimachen iinb ebenfalls mit fchmar5en hollänbiichen ‘.Bfannen

gebedzte 3iegelbauten.


